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Unterstützungen für Herausgabe guter Volksschriften ertheilt werden

möchte, so hat der Regierungsrath beschlossen, derselchen zu
diesem Zwecke ein Geschenk von 200 Frkn. auf den freien Kredit
verabfolgen zu lassen.

Hiervon wird dem Finanzrathe und der Schulsynode durch
Protokollauszug Kenntniß gegeben.

Beschlossen Zürich den 30. September 1837.

Vor dem Regierungsrathe :

Der erste Staatsschreiber,
H o t t i n g e r.

Beilage IV.
Schreiben des H. Erziehungsrathes an die Schulsynode.

Es hat der Erziehungsrath
nach Anhörung eineS Ansuchens der Vorsteherschaft der Schulsynode

vom 7. Augstm. um Auskunft über die Beschlüsse des

Erziehungsrathes, betreffend die Eingaben der Schulsynode über
») Enthebung der Lehrer vom obligatorischen Vorsingen in

der Kirche;
b) einer Anleitung für die Lehrer zur Behandlung der

Formenlehre;
v) Erlassung einer Verordnung, daß in allen Volksschulen im

Sommer wie im Winter täglich sechs Stunden Schule
gehalten werde, und

st) Vereinfachung der am Ende des Schuljahres auszuferti¬
genden Tabellen,

beschlossen:
Es sei der Vorsteherschaft der Schulsynode auf ihr Ansuchen

zu erwiedern:
4) Der Erziehungsrath hat unter'm 2. Zum d. Z. den schon

unter'm 26. November 1836 abgefaßten Antrag, betreffend
Auflösung der obligatorischen Verpflichtung zum Vorsingen
durch die Schullehrer, welcher seit dieser Zeit bei dem

Kirchenrathe in Berathung lag, an den Regierungsrath
Behufs der Erledigung dieser Angelegenheit Übermacht.
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2) Die Bearbeitung einer Formenlehre für die Volksschulen
ist vollendet und wird aus Veranstaltung des Erziehungsrathes

nächstens im Drucke erscheinen.
3) Die beiden andern Punkte, betreffend Feststellung der täg¬

lichen Schulzeit für alle Schulen aus sechs Stunden und
Vereinfachung der Schultabellen sind der zweiten Sektion
zur Vorberathung übertragen.

Zürich, den 11. Augstmonat 1828.

Vor dem Erziehungsrathe:
Der zweite Sekretär,

I. H. Egli.

Beilage V.
Bericht über die Arbeiten sämmtlicher Schulkapitel wahrend

des Schuljahres 1837—38, von Herrn Hie stand,
Sekundarlchrer in Richtcröwyl.

Hochgeachteter Herr Präsident!
Verehrteste Herren!

Vom Schulkapitel H orgen beauftragt habe ich die Ehre,
Ihnen anmit den Generalbericht über die Thätigkeit der sämmtlichen

Schulkapitel während des Schuljahres 1837—38 vorzulegen.
Um der Einförmigkeit dieses Berichtes, so viel von mir

abhängt, zu steuern, und demselben die möglichste Kürze zu geben,
werde ich das Allgemeine und Gleichartige nur kurz berühren, und
namentlich das Besondere und Abweichende in Rücksicht ziehen.

Ich habe, dem Reglement gemäß, zu berücksichtigen: 1) die

Kapitelsversammlungen, 2) die Konferenzen, 3) die Bibliotheken.

1) Kapitelsversammlungen.
Erfreulich ist es für mich, Ihnen melden zu können, wie die

meisten Berichterstatter eines ächt kollegialischen Verhältnisses unter
iüngern und ältern Lehrern erwähnen; einzig scheint aus dem

Berichte des Kapitels Knonau hervorzugehen, daß die Lehrer dieses

Bezirkes eine Zeitlang von dieser schönen Bahn abgewichen,
dieselbe nun aber wieder betreten haben. Die brüderliche Eintracht,
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